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Mit dem Ziel, insbesondere innerstädtische Verkehrsbe­
reiche attraktiver zu gestalten, hat Rail Power Systems 
eine neue Nachspannvorrichtung, die TracFeed® NSV, 
entwickelt, die sich vollständig in Stahlrohrmasten integ­
rieren lässt. Bereits in Nürnberg, Freiburg und Stockholm 
erfolgreich eingesetzt, bietet diese Nachspannvorrich­
tung eine sehr gute Möglichkeit für Stadtplaner, inner­
städtische Nahverkehrsbereiche platzsparend und gleich­
  zeitig attraktiver zu gestalten. Unschöne Betonblöcke, 
Stahlseile und Spannhilfsmittel wie Seilspannklemmen 
oder Montagewinkel im äußeren, sichtbaren Bereich, die 
bisher das Stadtbild prägen, entfallen komplett.  

Die integrierte TracFeed® NSV für Fahrdraht oder Tragseil 
(Bild 2, Pos. 3) verschwindet vollständig im Stahlrohr­
mast. Oberleitungsseile und Drähte werden, genau wie 
bei den üblichen Spannvorrichtungen, mit Gewichten mit 
konstanter Zugkraft nachgespannt. Herzstück sind zwei, 
auf unterschiedlichen Wellen gelagerte Seiltrommeln, 
mit unterschiedlichen Durchmessern. Die Trommeln sind 
mit einem Kettengetriebe verbunden, womit das übliche 
Kraftübersetzungsverhältnis von 3:1 erreicht wird. Die 
NSV verfügt, trotz ihrer sehr kompakten Bauweise aus 
Aluminiumlegierung und Aluminiumdruckguss, über eine 
Sperrvorrichtung für die Montage/Demontage und über 
eine Einrastvorrichtung für den Fall das der Fahrdraht/
das Tragseil reißt. Die Gleitlager sind aus selbstschmie­
renden Vollkunststoff COM­KU/D hergestellt. 
Die TracFeed® NSV hat einen äußerst geringen Wartungs­
bedarf, da alle beweglichen Teile vor Witterungseinflüs­
sen geschützt sind. 

Es wird lediglich empfohlen, alle 24 Monate auf Leicht­
gängigkeit der Gewichtsstücke (Bild 2, Pos. 5) und deren 
Lage in Abhängigkeit von der Temperatur zu achten. TracFeed® NSV in Freiburg
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Oberleitung

lele Kettengetriebe mit 26 : 11 Zähnen (siehe auch 
Bild 3). Dieses Übersetzungsverhältnis beträgt 1 : 2,4, 
damit wird insgesamt das mit 3 : 1 vorgegebene 
Kraftübersetzungsverhältnis zu 3,1 erreicht. Größtes 
Bauteil sind an der Gewichtstrommel die beiden ge-
zahnten Arretierungsräder für die Sperrvorrichtung 
mit aber nur 266 mm Außendurchmesser (Bild 4).

Die technischen Daten der NSV sind in der Tabelle 1 
zusammengefasst. Der gesamte übersichtliche Aufbau 
der NSV ist in Bild 3 zu erkennen. Um die Konstruktion 
möglichst leicht zu halten und um Korrosionsproble-
me zu vermeiden, bestehen Gehäuse und Rahmen aus 
Aluminiumlegierungen. Die Spannseiltrommeln sind 
aus Aluminiumdruckguss hergestellt (Bild 4).

Die Norm DIN EN 50119 [1] schreibt vor, dass 
der Korrosionsschutz von Lagern besonders beachtet 
werden muss und dass die Gewichtsstücke außerhalb 
öffentlich zugänglicher Stellen angebracht sein müs-
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Bild 1: 
Nachspannvorrichtung TracFeed® Integrierter Radspanner für 
Fahrdraht oder Tragseil, obere Rohrmasttüre in etwa 6 m Höhe 
über SO geöffnet (alle Grafi ken: Balfour Beatty Rail).
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Bild 2: 
Übersetzungen Ketten getriebe und Spannseiltrommeln, 
Durchmessermaße in mm.

sen. Die Gleitlager sind aus einem speziellen selbst-
schmierenden Vollkunststoff COM-KU/D hergestellt 
und damit wartungsfrei. Weil sich die Gewichtsstücke 
innerhalb eines Hohlkörpers bewegen und damit nur 
befugten Personen zugänglich sind, benötigen sie 
keine zusätzliche Schutzabdeckung.

Als Sperrvorrichtung besitzt die NSV eine gedämpf-
te Einrastvorrichtung (Bild  5). Als Dämpfer werden 
zwei so genannte Ganzmetallkissen eingebaut. Das 
sind aus Edelstahldraht 
gewickelte Klötze, deren 
Dämpfungsvermögen der 
bei einem Drahtbruch 
oder Seilriss eintretenden 
dynamischen Belastung 
angepasst ist. Dabei kippt 
der einseitig entlastete Rah-
men im Gehäuse um einen 
Drehpunkt und die Einrast-
vorrichtung arretiert die 
Trommel des Spannseiles 
der Gewichtsstücke, sodass 
Folgeschäden an der Ober-
leitung vermieden werden.

3 Montage und 
Instandhal-
tung

Für die Montage haben die 
Stahlrohrmaste zwei Tür-
klappen (Bild 1). Durch die 
obere Türklappe, die etwa 
6 m über SO liegt, wird die 
NSV in die Mastöffnung 
geschoben und mit vier 
Schrauben an eine Halte-
rung im Mast montiert. Das 
Gehäuse stützt sich aber 
mit seinen Vorderkanten 
im Mastrohr formschlüssig 
ab, sodass die Zugkraft aus 
der Oberleitung direkt und 
nicht über die Schrauben 
der Halterung zum Mast 
eingeleitet wird. Nach die-
ser Gerätemontage wer-
den die Spannseile oben 
nach außen und im Mast 
nach unten geführt. Hier 
befi ndet sich die zweite 
Tür für das Einbauen der 
Gewichtsstücke. Um dies 
zu erleichtern, werden 
12,5 kg schwere Gussei-
senteller verwendet. Die 

Bild 3: 
Nachspannvorrichtung 
TracFeed® Integrierter Rad-
spanner für Fahrdraht oder 
Tragseil-Gesamtaufbau. Die 
zwei paral lelen Kettengetrie-
be und die Arretierungsräder 
sind zu erkennen. 
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AUSBLICK

Die Nachspannvorrichtung kann ohne Spezialwerkzeug 
in bereits aufgestellte bzw. liegende Stahlrohrmaste 
montiert werden. Durch die obere Tür (Bild 2, Pos. 1) im 
Stahlrohrmast, wird in ca. 6 m Höhe über Schienenober­
kante, die TracFeed® NSV eingeschoben und befestigt. 
Durch die untere Tür (Bild 2, Pos. 2) werden die Gewichts­
stücke eingebracht.

Mit dieser Nachspannvorrichtung ist mechanisch eine 
Zugkraft von bis zu 12 kN erreichbar. Zukünftig sind Ver­
sionen geplant, die eine Zugkraft von bis zu 20 kN errei­
chen werden. Für Maste mit nur 300 mm Innendurchmes­
ser sind bis zu 10 kN vorgesehen.

Mit der TracFeed® NSV steht den Stadtplanern eine 
attraktive Lösung zur Gestaltung von innerstädtischen 
Oberleitungsanlagen für Straßen­ und Stadtbahnen zur 
Verfügung, die sich harmonisch in das Stadtbild einfügt.
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NSV integriert

1 Obere Tür
2 Untere Tür
3 Tragseil
4 Obere/unterer Anschlag
5 Gewichtsstücke
6 Anlageflächen innen


